
 
 

Für dein Tier 
 
 
 
 

e r i n n e r n . s h o p 
 

Gestaltung & Planung  
deiner Abschiedsfeier 

 

1. Der Lieblingsplatz im Garten (Natürlich & Vertraut) 

Wenn die Erdbestattung auf dem eigenen Grundstück erlaubt und gewünscht 
ist. Ein Abschied in gewohnter Umgebung. 

Besonderer Hinweis: Bedenke, ob evtl. eines Tages ein Umzug in Erwägung 
gezogen wird. In diesem Falle kann zB. ein Gedenkstein zum Mitnehmen gesetzt 
werden und auch eine Schaufel der Graberde kann beim Umzug mitgenommen 
werden. Im neuen Zuhause kann man so auch eine neue Erinnerungsstätte im 
Garten schaffen.  

●​ Das Ritual: Nach dem Einbetten des Tieres pflanzen die Besitzer 
gemeinsam eine winterharte Staude, ein Vergissmeinnicht oder einen 
kleinen Rosenstrauch auf das Grab. 

●​ Checkliste „An alles gedacht?“: 

[  ] Audio-Rede auf dem Smartphone + Bluetooth-Box 

[  ] Pflanze, Pflanzerde, Schaufel und Gießkanne 

[  ] Eine schöne Grabbeigabe (z. B. das Lieblingsspielzeug oder eine 
Kuscheldecke) 

[  ] Kerze im Glas (wetterfest) 

 

 



2. Der letzte Spaziergang (Friedlich & Verbunden) 

Für eine feierliche Abschiednahme auf einem Tierfriedhof. 

●​ Das Ritual: Auf dem Weg zum Grab wird an drei Stationen kurz 
innegehalten. An jeder Station wird ein Audio-Abschnitt der Rede 
abgespielt oder eine kurze Erinnerung vorgelesen. Durch die schrittweise 
Gestaltung wird einem schweren (nur stehenden) Abschied vorgebeugt. 
Am Grab wird eine Pfotenspur/Hufspur/etc. aus Streublumen gelegt. 

●​ Checkliste „An alles gedacht?“: 

[  ] Gedruckte Rede oder Smartphone + mobile Bluetooth-Box (voll 
geladen!) 

[  ] Streublumen im Körbchen 

[  ] Grabschmuck (z. B. ein bemalter Stein) 

[  ] Genaue Adresse und Parkmöglichkeit des Tierfriedhofs im Navi 

 

 

3. Das Kerzen-Leuchten (Geborgen & Intim) 

Für die persönliche Urnenübergabe im separaten Abschiedsraum des 
Tierbestatters. 

●​ Das Ritual: Die Urne steht auf einem geschmückten Tisch. Während die 
Audio-Rede im Hintergrund läuft, entzünden die Besitzer eine 
“Regenbogen-Kerze“, die sie anschließend mit nach Hause nehmen dürfen. 
Wichtig: Die Räumlichkeiten beim Tierbestatter bieten idR. Platz für 
höchstens 5 Personen. (Am besten vorher abklären) 

●​ Checkliste „An alles gedacht?“: 

[  ] Audio-Datei der Rede als MP3 auf dem Smartphone 

[  ] Eigene Bluetooth-Box (wichtig, falls der Bestatter keine Anschlüsse hat!) 

[  ] Die besondere Abschiedskerze inklusive Streichhölzer 

[  ] Ein schönes Foto des Tieres im Aufstellrahmen für den Tisch 

 

 

 



4. Das Erinnerungs-Mosaik (Kreativ & Bleibend) 

Ein schönes Ritual, besonders wenn Kinder Abschied nehmen. Kann im Garten 
oder vor der Fahrt zum Tierbestatter stattfinden. 

●​ Das Ritual: Ein flacher, großer Naturstein wird mit wetterfesten Farben 
bemalt oder mit den Namen oder einem Spruch/ Wunsch und kleinen 
Herzen beschriftet. Dieser Stein ziert später den Erinnerungsort zu Hause. 
Alternativ kann jeder einen handgroßen Stein gestalten, um daraus ein 
Erinnerungs-Mosaik am Erinnerungsort zu legen. 

●​ Checkliste „An alles gedacht?“: 

[  ] Audio-Rede für den passenden Rahmen 

[  ] Geeigneter Naturstein / ausreichend kleinere Steine (vorab gesäubert) 

[  ] Wasserfeste Acrylstifte oder Lackstifte 

[  ] Unterlage/Zeitung gegen Farbflecken 

[  ] Taschentücher 

 

 

5. Über die Regenbogenbrücke (Metaphorisch & Tröstend) 

Eine symbolische Handlung an einem fließenden Gewässer oder auf einer 
schönen Wiese (zB. nach einer anonymen Streuwiesen-Kremierung). 

●​ Das Ritual: Es wird kein physischer Körper bestattet, sondern die Seele 
verabschiedet. Zum Abschluss der Rede werden biologisch abbaubare 
Blüten oder Wünsche auf Papier (Ökopapier) dem Wind oder dem Wasser 
übergeben. 

●​ Checkliste „An alles gedacht?“: 

[  ] Audio-Rede + Smartphone + Bluetooth-Box 

[  ] Biologisch abbaubare Blüten oder schwimmfähige Blütenköpfe 

[  ] Ein schönes Tuch als “Altar“ für den Moment der Zeremonie 

[  ] Koordinaten des Lieblingsplatzes in der Natur 

 

 

 



Leitfaden 
Was der Tierbestatter wissen muss 

 

In der Tierbestattung gelten manchmal engmaschige Zeitregeln. 
Eine gute Vorabsprache sichert dir deinen geschützten Raum. 

●​ Bestattungsart festlegen: Wird das Tier kremiert (Einzel- oder 

Sammelkremierung) oder auf einem Tierfriedhof erdbestattet? 

●​ Urnenübergabe mit Abschied: Wenn du die Urne persönlich im Institut 

abholst: Frage ausdrücklich nach einem separaten Abschiedsraum und 

reserviere das Zeitfenster (meist 10–20 Minuten). 

●​ Der Ablauf: Lege dem Tierbestatter den genauen Ablaufplan vor (siehe 

Zeitplanung unten). 

●​ Eigene Technik mitbringen: Geh nicht davon aus, dass der Tierbestatter 

eine Musikanlage hat. Kündige an: “Ich bringe mein Smartphone und eine 

eigene Bluetooth-Box mit, um eine kurze Audio-Rede abzuspielen.“ 

●​ Die Personenanzahl: Melde an, wie viele Personen zum Abschied 

mitkommen (in der Regel sind die Räume für bis zu 5 Personen ausgelegt). 

●​ Tierfriedhof-Vorgaben: Bei einer Beisetzung auf dem Tierfriedhof: Erfrage 

die exakte Aufbaudauer und den Ablauf, da jeder Tierfriedhof eigene 

Richtlinien hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Zeitplanung 
Timing & Aufbau 

 

Damit du eine zeitliche Orientierung hast,  
wie du eine Abschiedszeremonie aufbauen kannst: 

Variante A: Abschiedsraum beim Tierbestatter (Gesamtzeit: 15 Minuten) 

●​ 00:00 – 02:00 Min: Ankommen im Raum, Urne betrachten, Platz finden (2 

Min.) 

●​ 02:00 – 12:00 Min: Abspielen der Audio-Rede und stilles Ritual (z. B. 

Abschiedskerze anzünden, Foto aufstellen) (ca. 10 Min.) 

●​ 12:00 – 15:00 Min: Intime Momente des Schweigens und der letzten 

Berührung der Urne (3 Min.) 

●​ nach ca. 15:00 Min: Verlassen des Raumes & Übergabe der Urne zur 

Mitnahme 

 

Variante B: Zeremonie auf dem Tierfriedhof (Gesamtzeit: ca. 20 Minuten) 

●​ 00:00 – 03:00 Min: Versammeln am Grab, Platzieren der Urne/des Körpers 

(3 Min.) 

●​ 03:00 – 06:00 Min: Erstes Musikstück über die Bluetooth-Box (ca. 3 Min.) 

●​ 06:00 – 16:00 Min: Die Tier-Abschiedsrede (ca. 10 Min.) 

●​ 16:00 – 18:00 Min: Absenkung & Symbolische Handlung (zB. Blüten 

streuen) (ca. 2 Min.) 

●​ 18:00 – 20:00 Min: Letzter Gruß, Musik zum Ausklang und Verlassen des 

Grabes (ca. 2 Min.) 
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